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Steirisches BZÖ
legt
Spendenbericht
2008 offen –
17.003,40 Euro
gespendet.

Utl.: BZÖ-Spendentätigkeit aus Mandatsgebühren der 
Gemeinderäte Gerald Grosz und Georg Schröck sowie der Grazer 
Parteienförderung finanziert

Graz – Das BZÖ legte seinen Spendenbericht für das Jahr 2008 offen. 
Insgesamt wurden 17.003,40 Euro an hilfsbedürftige Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, an karitative Einrichtungen, Schulen, Sportvereine, 
Volksschulk lassen oder auch für  Rechtsbeistände bei  
Wohnungsproblemen, Kinder- und Schulstartgeld, Lebensmittelscheine 
etc. gespendet. Die finanziellen Mittel für die rege Spendentätigkeit des 
BZÖ stammen aus den Gemeinderatsgehältern der Grazer 
Gemeinderäte Gerald Grosz und Georg Schröck sowie aus den Mitteln 
der Grazer Parteiförderung, gab heute der steirische BZÖ-Chef Gerald 
Grosz bekannt.

„Andere reden, wir handeln und das ist auch gut so“, meine der steirische 
BZÖ-Chef Abg. Gerald Grosz anlässlich der Präsentation des 
Spendenberichtes. „Es gibt sehr oft Situationen, wo die Politik mit ihren 
Möglichkeiten und Instrumenten nicht helfen kann, sondern nur die 
direkte finanzielle Unterstützung das soziale Auskommen von 
Mitmenschen sichert. Unsere Spendentätigkeit beschränkt sich aber 
nicht nur auf Spenden im sozialen Bereich sondern auch auf alle 
gesellschaftlichen Bereiche, die wir unterstützen wollen. Mit 17.003,40 
Euro haben wir gegenüber allen anderen bewiesen, das man mit 
überhöhten Politikgehältern und unsinnigen Parteienförderungen 
durchaus etwas Sinnvolles leisten kann. Wir werden auch im Jahr 2009 
diese Spendentätigkeit fortsetzen“, verspricht Grosz.

www.schneiderei-luxor.com

Keplerstr. 40 - 8020 Graz
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Ein  Anti-Rauchergesetz schwächt die Gastronomie,

gefährdet Arbeitsplätz und schützt alle unmündigen

Nichtraucher, das sie nicht in Lokale gehen wo . . . .
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Unsere Regierung hält
uns für unmündig!!

Neues Gesetz
löst sich

in Rauch auf?

Eggenberger Gürtel 29 - 8020 Graz

Gasthaus
“ Zum guten Eck”

www.marios-hausmannskost.at

Geöffnet 8.00 Uhr - 20.00 Uhr  Warme Küche 11.00 Uhr - 19.00 Uhr
Tel. 0660 4680632  Email: info@marios-hausmannskost.at

Gäste-Parkplätze vorhanden

Sa.-So.

Ruhetag



Herren sich trauen, gegen 
d ie  von ihnen he i l ig  
gesprochenen Radfahrer, 
etwas zu unternehmen!
Hinterher haben dann alle 
w i e d e r  d i e  b e s t e n  
Vorschläge, aber wie das 
Wort schon lautet sollte 
man diese vorher haben!!
                              M.Ch. Graz

VORWIR STELLENWIR STELLEN

Dort wo die
Erwachsenen

feiern!

Tanzstadl 
Graz

In diesem Kellergewölbe 
das schon seit den 60er 
Jahren als Tanzlokal das 
G r a z e r  N a c h t l e b e n  
geprägt hat, ist es uns 
nach einer Totalsanierung 
gelungen eine Tanzbar im 
modern rustikalen Stil mit 
e i n e m  F l a i r  d e r  
S o n d e r k l a s s e  z u  
errichten.
Bei Musik aus 5 Jahr-
zehnten, können sie bei 
angenehmer Lautstärke 
das Tanzbein schwingen 
oder sich einfach nur von 
uns mit  Drinks und 
S n a c k s  v e r w ö h n e n  
lassen! Bei freiem Eintritt 
b i e t e n  w i r  e i n  
abwechslungsreiches 
W o c h e n  u n d  
Unterhaltungsprogramm!

Die Radfahrer  dürfen 
scheinbar alles!!
Wenn man sich heutzutage in 
Parks oder Fußgängerzonen 
als Spaziergänger bewegt, 
kann man s ich  se iner  
Gesundheit nicht mehr sicher 
sein!! Radfahrer jeden Alters 
und Gesellschaftschichten 
haben wohl die Arroganz und 
Ignoranz sich mit ihren 
Drahteseln über eindeutig  
gekennze ichnete  Fahr -
verbote hinweg zu setzen! 
Nur wer keinen Dreck macht, 
hat noch immer nicht alle 
Rechte! Wenn man sich dann 
als Fußgänger einmal ein 
Herz nimmt und sich erlaubt 
etwas zu sagen, wird man 
gleich mit wüsten 

Beschimpfungen kon-
frontiert  obwohl man im 
Recht ist! Was mich am 
m e i s t e n  s t ö r t ,  d a s  
wahrscheinlich erst ein 
spielendes Kind oder ein 
alter Mensch von einem 
Radfahrer verletzt werden 
muss,  bevor  d ie  zu-
ständigen Damen und

Schreiben sie uns was sie bewegt, was sie ändern 
möchten oder lassen sie uns an ihrem Glück
teilhaben. Wir veröffentlichen ihre Ideen für ein besseres 
Miteinander in unserer schönen Stadt Graz!
Mit ihren Briefen helfen sie, Probleme aufzugreifen,
die Diskussion zu starten und um Lösungen zu suchen!

0676 9195 180
pachernigg@bzoe-lend.at

Jeder Brief wird von uns als
Aufgabe gesehen!
Wir freuen uns auf ihre
Zusendungen.
Mario Pachernigg
BZÖ-Bezirksobmann Lend
Gastronmiesprecher
Wirt des Gasthauses “ZUM GUTEN ECK” 

Leser-Briefe
leserbrief@bzoe-lend.at
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Maroni Stand
Jakominiplatz

Täglich von

8.00 Uhr - 20.00 Uhr geöffnet.
Von 15. September bis Ende Februar!

1/4 Maroni € 2,-

DORT WO DIE

FEIERN
ERWACHSENEN

TANZ TADLSmühleKlap

www.tanzstadl.at
Kernstockgasse 16  -  8020 Graz

ICH, DER BÜRGER!
Unsere Regierung hält uns  für unmündige Bürger. Wir können selber nicht 
entscheiden ob wir in ein Raucher oder Nichtraucherlokal gehen möchten. Aber zum 
Glück haben wir ja unsere Regierung, die in Zeiten von drohender 
Rekordarbeitslosigkeit und Weltwirtschaftskrise noch Zeit hat, für uns so wichtige 
Entscheidungen zu treffen. Dieses Gesetz zeigt wieder, was Rot/Schwarz von uns 
Österreicherinnen und Österreichern halten. Es spiegelt sich wieder, für wie 
unmündig sie uns halten, genau wie nach den letzten Wahlen, wo sie eindeutig 
abgewählt wurden und weil wir in deren Augen ja nicht gewusst haben was wir da 
gewählt haben, wurschelten jetzt die selben wieder weiter und beglücken uns mit 
Gesetzen die uns als unmündig abstempeln.

ICH, DER WIRT!
Als Gastronom in unserem schönen Land, hat man es nicht leicht! Da ist es sehr 
ratsam wenn man schon mal vorher ein Jus-Studium absolviert hat, damit man sich 
bei unseren Gesetzen auskennt und sich mit den drohenden Anzeigen der 
Nichtraucher beschäftigen kann, die genau in diese Lokale gehen wo geraucht wird, 
weil wahrscheinlich die Nichtraucherlokale leer sind?! No na, wer sitzt schon gerne in 
einem leeren Lokal, man will ja was erleben! Außerdem gibt es ja auch in dem 
Nichtraucherlokal kein Personal mehr, es wurde wegen der schlechten Umsätze 
entlassen!

ICH, DER ARBEITNEHMER
Habe leider meinen Job verloren! Ich war in einer wunderschönen Bar beschäftigt die 
nur aus einem einzigen Raum bestanden hat. Da dieser nicht räumlich zu trennen ist, 
wurde dieses ein Nichtraucherlokal und die Gäste blieben aus! Komischer weise hat 
sich vorher bei uns nie wer beschwert.

ICH DER EUROPÄER
Wenn  Brüssel das neue europäische Arbeitnehmerschutzgesetz verabschiedet hat,  
wird sowieso ein generelles Rauchverbot kommen.
Na, du österreichische Regierung, halbherzige Gesetze die Nichtraucher zu 
Lokalwächter machen, welche  die Gastronomie in eine Zweigrößen Gesellschaft 
spaltet und uns für unmündig abstempelt, sind dann hoffentlich Geschichte. 
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Ein  Anti-Rauchergesetz schwächt die Gastronomie,

gefährdet Arbeitsplätz und schützt alle unmündigen

Nichtraucher, das sie nicht in Lokale gehen wo ge-

raucht wird!

Unsere Regierung hält
uns für unmündig!!

Unsere Regierung hält
uns für unmündig!!
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Kunst-Kultur-Kulinarium
tip@bzoe-lend.at

Mehr Info
www.bzoe-lend.at

Imbiss zumImbiss zum

ERER

Conny & Susi verwöhnen sie mit allen KlassikernConny & Susi verwöhnen sie mit allen Klassikern

Mo-Sa

10-24 UhrMo-Sa

10-24 Uhr

Der Imbiss am Jakominiplatz!
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